
XIII. Symposion für Sachsenforschung 

 

13.-16. Dezember 1961 

Hamburg-Harburg, Bundesrepublik Deutschland 

 

 

Mittwoch, 13.12. 

Anreisetag 

20.00 Uhr: Begrüßungsabend in der Konditorei Buss, Neue Str. 17. 

 

 

Donnerstag, 14.12. 

 

9.00 Uhr: Vorträge in der Bibliothek des Helms-Museums. 

W. Wegewitz: “Zum Ursprung der elbgermanischen Kultur”. 

P. Schmid: “Das Spät-Latène der Feddersen-Wierde”. 

 

15.00 Uhr:  

W. Asmus: “Beobachtungen an langobardischem Fundstoff östlich der Ilmenau”. 

W. Wegewitz: “Langobardische Urnenfriedhöfe”.Aussprache. 

 

17.00 Uhr: Empfang durch den Herrn Kultursenator der Freien und Hansestadt Hamburg im 

Helms-Museum. 

 

 

Freitag, 15.12. 

 

9.00 Uhr:  

W. Wegewitz: “Sächsische Urnenfriedhöfe um Harburg”. 

G. Voss: “Vorläufiger Bericht über die Ausgrabung einer Siedlung des 5. Jahrh. zwischen 

Tondern und Ribe”. 

 

15.00 Uhr:  

W. Wegewitz: “Spätsächsische Bestattungen im Bardengau”. 

Fr. Stein: “Spätsächsische Grabfunde in Nordwestdeutschland”. 

 

20.00 Uhr: Abendessen auf Einladung des Museums- und Heimatvereins Harburg Stadt und 

Land.Sonnabend,  

 

 

Samstag, 16.12. 

 

9.00 Uhr:  

A. Genrich: “Methodisches zur Sachsenforschung” 

R. Hachmann: “Zum Begriff “Germania”.Aussprache 

 

13.00 Uhr: Exkursion nach Bardowick über den Museumshof am Kiekeberg. Besichtigung 

des Domes und des Ortes (Führung: Stud. Rat Meyer). Kaffeetafel in Bardowick auf 

Einladung. 

 

18.00 Uhr: Abschluß der Tagung und Rückfahrt nach Harburg. 


